
 

 
 

Bericht des Lauftreffwartes  
HLV Kreis Gießen 

Sehr geehrte Kreisvereine,  

sehr geehrte Sportler, 

als zweiter Vorsitzender der LGV Marathon Giessen e.V. habe ich in den vergangenen Jahren 

regelmäßig an den Kreistagen teilgenommen, da der HLV Kreis eine enorme Wichtigkeit für die 

Durchführung von Wettkämpfen hat. In der Regel handelt es sich um Leichtathletikwettkämpfe und 

dafür werden vor allem Kampfrichter benötigt. 

Auf dem letzten Kreistag hatte gerade Reinhard Moosmayer eindringlich darauf hingewiesen und 

seine Weiterarbeit als Kampfrichterwart für die weitere Zukunft in Frage gestellt. Gleichzeitig hat 

Rudi Ehmig die Notwendigkeit eines Lauftreffwartes dargestellt. Ich wurde spontan, vor Ort 

angesprochen und habe für dieses Amt kandidiert. Selbstverständlich wurde ich auch gewählt und 

nahm die Wahl an. Rudi Ehmig hat vor Ort dargelegt, dass es darum gehe Personen, welche sich in 

Lauftreffs organisieren davon zu überzeugen, Mitglied im HLV zu werden. 

Mit der Hilfe von Rudi Ehmig habe ich über Hans Jürgen Ruhl ein entsprechendes Schreiben an alle 

Vereine gesendet. Und um Rückmeldung in dieser Angelegenheit gebeten. 

Ich habe nicht eine Rückmeldung erhalten und mich gefragt woran das liegen könnte. Nach reiflicher 

Überlegung und Gesprächen mit Personen aus meinem Verein und auch vereinslosen Läuferinnen und 

Läufern kam ich zu dem Resultat, dass es für die meisten Teilnehmer/innen von Lauftreffs nur darum 

geht sich ein wenig zu bewegen und soziale Kontakte zu Pflegen. Eine Mitgliedschaft im HLV Kreis 

hat für sie in keiner Weise eine Notwendigkeit. Wozu sollen sie sich organisieren, wenn sie nur ab 

und an gemeinsam walken oder laufen? 

Als sich dann auch noch der Park Run in Gießen etablierte und ohne Vereinsstruktur Samstag für 

Samstag jeweils um 9 Uhr ca. 100 Personen zum 5km Lauf bzw. Walk motivierte, wurde mir klar, 

dass ich den Posten des Lauftreffwartes als überflüssig erachte.   

Ich werde diesen Posten deshalb mit dem Tag der Kreistagssitzung aufgeben, da er schlicht und 

ergreifend nicht benötigt wird. Andere Aufgaben haben wirklich Sinn, aber ich bin der Ansicht, dass 

es hierbei um die Belange der Vereine mit Leichtathletikabteilung geht. Ich appelliere an dieser Stelle 

an diese Vereine, in ihrem eigenen Interesse im HLV Kreis Verantwortung zu übernehmen. Bis zum 

Kreistag 2021 sollte es Nachfolger/innen für etliche Vorstandsposten geben um den notwendigen 

Wettkampfbetrieb aufrecht zu erhalten.    

Mit sportlichen Grüßen 

Heiko Sichau 

Wettenberg 23.02.2020 


